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Wanjas Welt 

 

Will der mir ein’ vom Pferd erzählen?                                       

Am Ende gar mein Futter stehlen?                                       

Oder mir einfach etwas sagen?            

Mit mir zusammen Rehe jagen?        

Denn  spricht man nicht dieselbe Sprache,                                              

dann ist das schon so eine Sache,       

doch weiß ich schon was ich jetzt mache,                                                   

mit wedeln, nicken und  den Füßen,                                   

schaff ich’s ganz leicht ihn zu begrüßen,                                       

und da wir endlich beide lachen,       

können wir viel zusammen machen.                                         

Ich nenn’ ihn Wuff,                                

 er nennt mich Schnauf,                            

wir machen hier Urlaub                 

und richtig einen drauf. 

Damit Ihr Euch auch schon mal auf 
den Urlaub einstimmen könnt oder 
gleich die richtige Reiselektüre habt, 
hier zwei lustige Ferienbücher: 

Matti und Sami  

„Kann man einen Fehler im 
Universum korrigieren?“, fragt sich 
Matti, als er feststellt, dass ihn die 
Erwachsenen oft ganz schön an-
flunkern und er auch in diesem Jahr 

nicht mit seinem besten Freund Turo 
nach Finnland fahren darf. 

 

Man kann! Aber nicht alle „Fehler“ 
lassen sich ganz ohne Schwindeleien 
korrigieren… Ob es Matti gelingt, 
seine und die Welt von Sami, seinem 
kleinen Bruder, wieder in Ordnung 
zu bringen und endlich nach Finn-
land zu kommen, wird nicht ver-
raten. Nur so viel: zwischendurch 
gibt es ein riesengroßes Chaos, eine 
ganze Menge kleiner und großer 
Lügen und viel zu lachen in „Matti 
und Sami“, dem neuen Buch von 
Salah Naoura, erschienen bei Beltz 
und Gelberg und mit dem Peter 
Härtling-Preis 2011 ausgezeichnet. 
(Für alle ab 9 Jahren) 

- Maike Lindner 

Ich Tarzan - du Nickless! 

Auch bei Jean-Charles aus Frank-
reich verläuft der Familienurlaub 
nicht ganz ohne Flunkerei. Papa 
behauptet zum Beispiel, er könne 
Deutsch sprechen, dabei versteht er 
nicht mal, dass der Grenzbeamte die 
Pässe sehen möchte! Fremdsprachen, 
meint er jedenfalls, sind sehr 
wichtig, um Erfolg im Leben zu 
haben. Deshalb fahren Jean-Charles, 

seine Schwester Christine und ihre 
Eltern im Sommer von Paris nach 
Deutschland, wo die Kinder richtig 
in der deutschen Sprache baden 
sollen. Was dabei rauskommt, ist 
eine Sprache, die nur Jean-Charles 
und Nickless, der Junge, der im 
Nachbarzelt wohnt und angeblich 
aus Holland stammt, sprechen. 
Nickless ist sehr fleißig und lernt 
viel schneller „Französisch“ als 
Jean-Charles es sich vorgestellt hat. 

 

Die beiden verstehen sich prima, 
haben viel Spaß miteinander und 
bringen heldenhaft ihre beiden 
verschwundenen Schwestern zurück. 
Am Ende sind sie „gabumm“. Was 
das heißt? Das lest Ihr am besten 
selbst nach: „Ich Tarzan – du 
Nickless!“ von Marie-Aude Murail 
ist im Moritz Verlag erschienen und 
macht richtig Lust auf die Ferien. 
(Für alle ab 8 Jahren) 

- Maike Lindner 
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